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Vergütungsbericht für die Mitglieder des Vorstands und des Auf­
sichtsrats der Österreichischen Post AG

Sehr geehrte Aktionärinnen!

Die Österreichische Post notiert seit Mai 2006 an der Wiener Börse und erfüllt im Sinne einer guten 

Corporate Governance alle Prinzipien einer verantwortungsvollen Unternehmensführung, die auf 

nachhaltige Wertschaffung und Transparenz gegenüber Aktionären und anderen Stakeholdern aus­

gerichtet ist.

Mit dem Beschluss des AktRÄG 2019 wurden die Bestimmungen der 2. Aktionärsrechte-Richtlinie 

mittels der neuen §§ 78a bis 78e AktG umgesetzt. In Entsprechung der neuen gesetzlichen Bestim­

mungen sind börsenotierte Gesellschaften verpflichtet, der Hauptversammlung jährlich einen Ver­

gütungsbericht für die Bezüge der Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder vorzulegen. Neben den 

gesetzlichen Vorgaben orientieren wir uns dabei an den Anforderungen des Österreichischen Corpo­

rate Governance Kodex. Darüber hinaus berücksichtigen wir die Trends des Kapitalmarktes betref­

fend Vergütung, weil wir uns als börsenotiertes Unternehmen allen Aktionärinnen verpflichtet füh­

len und Offenheit und Transparenz walten lassen wollen.

Im vorliegenden Vergütungsbericht wollen wir einerseits die Grundzüge der im Vorjahr in der Haupt­

versammlung genehmigten Vergütungspolitik der Österreichischen Post, insbesondere das Drei- 

Säulen-Modell mit einer fixen und zwei variablen Gehaltsbestandteilen, noch einmal erläutern und 

andererseits werden wir die Vergütung des Geschäftsjahres 2020 darstellen. Das Jahr 2020 hat uns 

vor dem Hintergrund der COVID-19 Pandemie bei gleichzeitigem Geschäftsaufbau der bank99 sehr 

gefordert. Mit den Eckpfeilern des Jahresergebnisses können wir durchaus zufrieden sein: Umsatz 

+8,3%, EBITDA -5,0% und EBIT -19,9%.

Der Vergütungsbericht der Österreichischen Post gibt ausführlich und nachvollziehbar die Vergü­

tungslogik und die Abrechnung des Jahres 2020 wider. Es war uns immer ein Anliegen, ein leistungs­

orientiertes Bonifikationssystem mit einem hohen Anteil an variablen Vergütungskomponenten zu 

schaffen. Der vorliegende Bericht gibt unseren Investorinnen Transparenz und Rechenschaft für 

die Vorstands- und Aufsichtsratsvergütung.

In diesem Sinne bedanken wir uns beim Management und allen Mitarbeiterinnen, denen es durch 

unermüdlichen Einsatz gelungen ist, das Jahr 2020 mit einem guten vierten Quartal ausklingen zu 

lassen.
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Die Arbeitnehmervertreter*innen im Aufsichtsrat üben ihre Funktion ehrenamtlich aus und werden 

für ihre Tätigkeit im Zentralausschuss gemäß ihrem jeweiligen Dienstvertrag entlohnt. Sie erhalten 

nur Sitzungsgeld.

Vergütung der Aufsichtsräte in EUR
Arbeitnehmervertreter*innen Sitzungsgeld 2020

Maria Klima 3.000
Helmut Köstinger 10.800
Martin Palenskv 3.000
Manfred Wiedner 6.000

Summe 22.800

11. März 2021

Dr. Edith Hlawati 
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